
Jugendarbeit 
ist Sadie 
aller Genossen

beeinflußt. In Stichworten sollen einige Formen genannt werden, die im 
Lenin-Aufgebot einen festen Platz einnehmen: Lenin-Expedition — Bewegung 
der jungen Talente — Singeklubs — Theatertage der Jugend 1970 — internatio­
naler Wettbewerb „Lenin“ — Kinder- und Jugendspartakiaden — Sportstafette 
„Iskra“ — internationaler Subbotnik — Teilnahme an internationalen Wett­
bewerben und an Ausstellungen des Komsomol — Beziehungen zu Komsomol­
organisationen und sowjetischen Einheiten -- Freundschaftszüge in die Sowjet­
union usw.

Vor allen Grundorganisationen der FDJ stehen also im Lenin-Auf gebot neue 
vielfältige und interessante Aufgaben. Den Mitgliedern und Funktionären des 
Jugendverbandes bei ihrer Lösung kameradschaftlich zu helfen, durch Rat­
schläge und Hinweise ihre Initiative zu fördern, das sollte das Anliegen aller 
Leitungen und Grundorganisationen sowie der Kreisleitungen der Partei 
sein.
Wir sollten immer den Hinweis Lenins berücksichtigen, daß die Jugend im 
Interesse ihrer eigenen Entwicklung der Hilfe solcher Genossen bedarf, 
die über reiche Erfahrungen im politischen Kampf verfügen. Jeder Ge­
nosse ist dazu verpflichtet, die sozialistische Erziehung der jungen Men­
schen, die Arbeit des Jugendverbandes, seiner Mitglieder und Funktionäre, 
auf diese oder jene Art und Weise zu beeinflussen.
Die Grundorganisationen der Partei und ihre Leitungen orientieren sich jetzt 
vor allem darauf, ihren FDJ-Grundorganisationen zu helfen, Programme zum 
Lenin-Aufgebot zu erarbeiten. Sie sollten diese Programme dann mit den 
jungen Genossen und Jugendfunktionären in der Parteileitung gründlich dis­
kutieren.
Notwendig ist auch, daß die Parteileitungen eigene Maßnahmen zum Lenin- 
Aufgebot ausarbeiten und mit den Mitgliedern der Grundorganisationen der 
Partei beraten. Folgende Fragen sollten dabei im Mittelpunkt stehen:
# Die Weiterentwicklung der politisch-ideologischen Arbeit unter der gesam­
ten Jugend mit Hilfe aller Genossen. Alle guten Erfahrungen, die in Vor­
bereitung des 20. Jahrestages gewonnen wurden, sollten ausgewertet werden. 
Die Hilfe der Parteiorganisation bei der Gewinnung aller jungen Menschen 
für das FDJ-Studienjahr und die Arbeit der Zirkel junger Sozialisten.
9 Die Unterstützung des sozialistischen Jugendverbandes durch die Grund­
organisationen der Partei, um weitere Voraussetzungen zu schaffen, damit 
allen Jugendlichen ihren Fähigkeiten und ihrem Wissen entsprechende kon­
krete meß- und kontrollierbare Aufgaben zur weiteren allseitigen Stärkung 
der DDR übertragen werden.
# Die Beratung, Ausarbeitung und Übergabe von Parteiaufträgen an die 
jungen Genossen, damit sie in den Gruppen und Grundorganisationen der 
FDJ aktive Arbeit leisten und zur Festigung des Jugendverbandes beitragen.
# Die Arbeit mit bewährten Mitgliedern des Jugendverbandes, vor allem aus 
den Reihen der Arbeiterjugend, um sie in ihrem Entschluß zu stärken, Kan­
didat der Partei zu werden.
Es ist zweckmäßig, die Beratung dieser Probleme in den Parteileitungen un­
mittelbar mit Maßnahmen zu verknüpfen, die sich mit den Wahlen zu den 
Leitungen des Jugendverbandes ergeben.
Die Kreisleitungen der Partei helfen den Grundorganisationen der Partei an 
Ort und Stelle bei der Lösung dieser neuen Aufgaben. Sie vermitteln die 
besten Erfahrungen schnell allen Grundorganisationen.
Die nächste Etappe der Arbeit unter der Jugend ist abgesteckt. Die Leitungen 
und Grundorganisationen der Partei werden ihren Beitrag dazu leisten, daß 
die junge Generation und ihr sozialistischer Jugendverband — getragen von 
den großen Ideen Lenins — auch in dem vor uns stehenden Zeitabschnitt mit­
helfen, ihr sozialistisches Vaterland, die Deutsche Demokratische Republik, 
weiter allseitig zu stärken.

1014


